
ausreichend hohen Zahl von Grundversorgern im Ausstand ist es
politisch nicht möglich, den Patientinnen und Patienten Behand-
lungen aus formalen Gründen vorzuenthalten. Es gibt keine medi-
zinische Unterversorgung, weil wir ja normal arbeiten.

Kosten
Durch eine deutliche bessere Wertschätzung der Grundversorger-
tätigkeit (und der Grundversorgerinnen und -versorger) kann der
Nachwuchs und somit die kostengünstige Grundversorgung
wieder gesichert werden. Der hierzu notwendige Betrag liegt im
Bereich der jährlichen Aufwendungen der Versicherer zur Anwer-
bung neuer Mitglieder bzw. zur Durchführung der Mutationen
(rund 500 Millionen Franken). Diese Mittel sind also vorhanden und
wurden bisher ohne erkennbaren Nutzen für die Patientinnen und
Patienten ausgelegt.
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Für alle weiteren Informationen über die FMGS besuchen Sie
unsere Webseite www.fmgs.ch. Kontakt: mail@fmgs.ch.

Korrespondenz:
Dr. med. Lukas Guidon
FMH Innere Medizin FMH
Präsident FMGS
Dr. med. René Mégroz
Facharzt für Allgemeinmedizin FMH
Aktuar FMGS
Marcel I. Raas
Facharzt FMH für Kinder- und Jugendpsychiatrie u. -psychotherapie
und Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie
mail@fmgs.ch.

Halbschlaf

Ich fühlte mich
aus langen
schwülen Jahren
weggetragen
wie durch ein Tor
ins Stundenlose
leichter Wind
in hohen Bäumen
flüsterte
geheimnisvoll
und Vogelstimmen waren
deren eine
mitten durch die Seele ging
als würde sie mich rufen
Wolken zogen hin
in alten Bildern
seltsam nah
und wieder –
dieser Vogellaut

und dann
auf einmal
war ein Glanz
ein Leuchten
ein Kindergesicht
ein lang vergessenen Ich

ich schlummerte

Jahre fielen aus der Brust
und unverbraucht
voll Zukunft kam
ein kühler Hauch

Thomas Schweizer, Hausarzt in Liebefeld
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